
 
 

„Zukunft selber machen – Junge Ideen für Nachhaltigkeit“-  
der bundesweite Jugendkongress Bildung für nachhaltige 

Entwicklung 2015 

 
Vom 6. bis 9. September 2015 laden das Bundesumweltministerium 

und die Deutsche Bundesstiftung Umwelt bis zu 150 junge Menschen 
zwischen 16 und 27 Jahren zum „Zukunft selber machen – Junge Ideen 

für Nachhaltigkeit“- den bundesweiten Jugendkongress Bildung für 
nachhaltige Entwicklung 2015 im DBU Zentrum für Umweltkommunikation 

in Osnabrück ein. 
Der Kongress ist ein Beitrag zur Bildung für nachhaltige Entwicklung. Er 

wird von einem Team aus jungen Menschen mit ihren Wünschen und 
Ideen vorbereit. An drei Tagen haben die Teilnehmer die Möglichkeit, sich 

und ihre Ideen, Pläne, Projekte und Gedanken zur Bildung für nachhaltige 
Entwicklung kennenzulernen und in Workshops einzubringen. 

Von Schülern über Auszubildende bis zu Studierenden und jungen 
Berufstätigen – auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wartet auf dem 

Gelände des DBU Zentrums für Umweltkommunikation ein 

abwechslungsreiches Programm. Workshops, Fachvorträge und eine 
Podiumsdiskussion bieten die Möglichkeit, sich mit Themen der 

Nachhaltigkeit auseinanderzusetzen. In Praxisworkshops entwickeln und 
starten die Teilnehmer eigene Projekte zur nachhaltigen Entwicklung. 

 
Themen von „Armutsbekämpfung“ bis „verantwortungsvoll 

Wirtschaften“ 
Was ist Bildung für nachhaltige Entwicklung? Welche Bildungsbereiche 

betrifft nachhaltige Entwicklung? Was können wir konkret tun, um 
nachhaltig zu leben? Welchen Einfluss hat unser heutiges Handeln auf die 

Zukunft? Diese und andere Fragen stehen im Blickpunkt der drei Tage. 
Planen, diskutieren, ausprobieren und vernetzen – bei der 

Programmgestaltung sind ganz besonders die Beiträge der jungen 
Teilnehmer gefragt. Bereits an den Planungen des Kongresses sind elf 

engagierte Jugendliche beteiligt. In Vorbereitungstreffen entwickeln sie 

Programmideen und Angebote. 
 

Online-Anmeldung 
Interessierte können sich auf der Internetseite www.zsm-2015.de online 

für den Kongress anmelden. Für die Teilnahme gibt es keine besondere 
fachliche Voraussetzung, aber die Anmeldung sollte das 

http://www.zsm-2015.de/


Organisationsteam mit Ideen, Engagement und Kreativität überzeugen. 

Die besten Ideen haben eine Chance auf eine finanzielle Unterstützung de 
DBU. Anmeldeschluss ist der 18. Mai 2014. 
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Teasertext 
 

Direkte Ansprache 
 

„Zukunft selber gestalten – Junge Ideen für Nachhaltigkeit“- der 
bundesweite Jugendkongress Bildung für nachhaltige Entwicklung 

2015 
 

Selber machen! Das ist der Slogan des diesjährigen Jugendkongresses 

Bildung für nachhaltige Entwicklung im Zentrum für 
Umweltkommunikation der Deutschen Bundesstiftung Umwelt in 

Osnabrück stattfindet. Das umfangreiche Programm ist von elf 
Jugendlichen entwickelt worden. Wenn Ihr zwischen 16 und 27 Jahren 

seid und Euch für Themen der Nachhaltigkeit interessiert und einsetzen 
möchtet, dann seid Ihr herzlich eingeladen, Euch beim Jugendkongress 

„Zukunft selber gestalten – Junge Ideen für Nachhaltigkeit“ zu bewerben! 
Hier könnt Ihr vom 4. bis zum 6. September 2015 mit bis zu 150 weiteren 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern nachhaltige Themen diskutieren und 
Eure Projekte und Gedanken zum Erhalt unserer zukünftigen 

Lebensgrundlagen austauschen. Neugierig? Dann meldet Euch bis zum 18. 
Mai online auf der Internetseite www.zsm-2015.de an! 
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Neutrale Ansprache 
 

„Zukunft selber gestalten – Junge Ideen für Nachhaltigkeit“- der 
bundesweite Jugendkongress Bildung für nachhaltige Entwicklung 

2015 
 

Junge Menschen zwischen 16 und 27 Jahren sind aufgerufen, sich für 
Themen der Nachhaltigkeit einzusetzen und am Jugendkongress Bildung 

für nachhaltige Entwicklung 2015 „Zukunft selber gestalten – Junge Ideen 
für Nachhaltigkeit“ im Zentrum für Umweltkommunikation der Deutschen 

Bundesstiftung Umwelt in Osnabrück teilzunehmen. Das umfangreiche 
Programm ist von elf Jugendlichen entwickelt worden. Bis zu 150 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen können vom 4. bis zum 6. September  
Themen der Nachhaltigkeit diskutieren und sich über ihre Projektideen 

http://www.zsm-2015.de/


zum Erhalt der zukünftigen Lebensgrundlagen austauschen. Interessierte 

können sich bis zum 18. Mai auf der Internetseite www.zsm-2015.de 
online anmelden. 
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